
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2022 (08:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg VII : TTC 1990 Hof VIII 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Niederlage für den SV Berg VII

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Niklas Bachmann den Matchball für
die Gäste des TTC 1990 Hof VIII im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Heimteam SV Berg VII, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:
20) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Jirinec und Bachmann welche in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach
dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Gäste mussten Spindler / Strobel bei der 1:3-
Niederlage gegen Dworschak / Gemeinhardt hinnehmen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Jirinec / Bachmann war für Gebhardt / Kautsch schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend indessen
Tobias Gebhardt beim 3:0 gegen Michael Dworschak und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da
gab es nichts zu rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Hartmut Spindler das Spiel gegen
Benjamin Jirinec noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 5:11, 5:11, 8:11. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Kevin Kautsch besiegelte dagegen mit
einem 3:1 gegen Alina Gemeinhardt einen Punkt für sein Team. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die 0:3-Pleite von Florian Strobel gegen Niklas Bachmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Berg VII und des TTC 1990 Hof VIII in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin
Jirinec war für Tobias Gebhardt letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Hartmut Spindler machte dagegen mit Michael Dworschak beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Einen Sieg verpasste Kevin Kautsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Niklas Bachmann. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bereits
vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Florian Strobel hatte im Spiel gegen Alina
Gemeinhardt am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Berg VII nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während der
TTC 1990 Hof VIII vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den SV Berg VIII ansteht, 8:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Berg VII bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 18.11.2022 gegen den TuS Töpen III.

 Statistik:
 SV Berg VII

Doppel: Spindler / Strobel 0:1, Gebhardt / Kautsch 0:1 
Einzel: T. Gebhardt 1:1, H. Spindler 1:1, K. Kautsch 1:1, F. Strobel 1:1 

 TTC 1990 Hof VIII
Doppel: Dworschak / Gemeinhardt 1:0, Jirinec / Bachmann 1:0 
Einzel: B. Jirinec 2:0, M. Dworschak 0:2, N. Bachmann 2:0, A. Gemeinhardt 0:2
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